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Ausbildungspartner im  
dualen Studium

Praxisintegriertes oder  
ausbildungsintegriertes Studium

Das duale Studium an der dba wird ausbildungs-
integriert und praxisintegriert angeboten.

Wo sind die Unterschiede?

1. Ein praxisintegriertes Studienangebot verbindet die  
Praxis im Unternehmen mit dem wissenschaftlichen  
Studium, jedoch ohne IHK-Abschluss. Die Studierenden  
und die Unternehmen schließen einen Vertrag, der Studium 
und betriebliche Praxis regelt. Diese Variante ist der Stand-
ard, den unsere Ausbildungspartner wählen.

2. Ein ausbildungsintegriertes Studienangebot verbindet 
eine praktische Berufsausbildung in einem Betrieb mit  
dem wissenschaftlichen Studium an der Berufsakademie. 
Das Basisberufsbild ist der IHK-Ausbildungsberuf Sport-und 
Fitnesskaufmann/-frau. Die Studienmodule sind so konzip-
iert, dass eine integrierte, ineinanderfließende Vermittlung 
der Inhalte der Berufsausbildung und des wissenschaftli-
chen Studiums in einem einheitlichen Prozess stattfindet. 
Zwischen den Studierenden und dem Unternehmen wird ein 
IHK-Ausbildungsvertrag abgeschlossen. Gleichzeitig müs-
sen folgende Voraussetzungen berücksichtigt werden.

•	 Vorgaben bezüglich Ausbildungsvergütung und  
Urlaubsanspruch durch die IHK

•	 IHK Ausbilderschein notwendig
•	 Einhaltung der Prüfungsvorgaben der IHK
•	 Führen eines Ausbildungsnachweises/Berichtshefts 

(Mustervorlage kann die dba zur Verfügung stellen)
•	 Eventuell Berufsschulpflicht

Da jede IHK diese einzelnen Punkte unterschiedlich hand-
habt, empfehlen wir vorab mit der IHK vor Ort zu sprechen. 

Das dreijährige duale Studium an der dba vereint eine 
anspruchsvolle akademische und zugleich praxisintegrierte 
Ausbildung. Ziel des dreijährigen dualen Studiums an der dba 
ist es, praxiskompetente akademische Fachkräfte auszubilden.
Als anerkannter Praxispartner der Deutschen Berufs-
akademie Sport und Gesundheit in Baunatal profitieren Sie 
auf vielfältige Art und Weise.

Ihr Nutzen auf einen Blick 

•	 Enge Verzahnung zwischen dem theoretischen Studium 
an der dba und der praktischen Ausbildung innerhalb 
Ihres Unternehmens

•	 Aktueller Wissenstransfer von der dba in Ihr Unternehmen
•	 Zielgerichtete betriebliche Personalplanung
•	 Frühzeitige Gewinnung und Bindung kluger Köpfe
•	 Sofort einsatzfähige praxistaugliche Fach- und  

Führungskräfte
•	 Weiterentwicklung durch Praxisprojekte und  

Bachelorarbeit
•	 Regelmäßiger Austausch mit anderen Ausbildungs- 

unternehmen

Voraussetzungen für eine erfolgreiche 
Praxispartnerschaft

•	 Die dba und der Praxispartner arbeiten eng bei der 
Verzahnung von Theorie und Praxis zusammen. Der 
Praxispartner kennt das Curriculum des betreffenden 
Studiengangs und ermöglicht einen Transfer des ange- 
eigneten Wissens sowie der erworbenen Kompetenzen 
in die betriebliche Praxis.

•	 Der Praxispartner hat die personellen, sachlichen, in-
haltlichen und organisatorischen Voraussetzungen zur 
Erfüllung der praxisbezogenen Anforderungen an das 
duale Studium. 

•	 Der Praxispartner schließt mit dem/der Studierenden 
einen befristeten Praxisvertrag oder Arbeitsvertrag und 
mit der dba einen Studienvertrag sowie einen Kooper-
ationsvertrag gemäß der von der dba bereitgestellten 
Musterverträge ab. (alle Vorlagen auf unserer Website)

•	 Der Praxispartner benennt einen Mentor. Wün-
schenswert ist, dass dieser über einen gleichwertigen 
akademischen Abschluss verfügt, den der/die Studier-
ende erwirbt. Ein Wechsel des Mentors während des 
Studiums ist möglich.
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Partner- und Studentenfinder

Wie finden Sie einen dualen Studierenden?

Nach Abschluss des Kooperationsvertrages mit der dba 
nehmen wir Ihr Unternehmen in unseren Partnerfinder auf.

Der Partnerfinder ist die zentrale Anlaufstelle für 
Studieninteressierte. Dort erhalten diese alle notwendi-
gen Informationen zu den Praxisunternehmen und kön-
nen sich direkt mit diesen in Verbindung setzen.

Partnerfinder aufrufen:  
www.dba-baunatal.de/partner

Als weitere Möglichkeit Studieninteressierte zu finden 
empfehlen wir die Nutzung des Studentenfinders.

Über unseren Studentenfinder können Ausbildungs-
partner Studieninteressierte oder bereits Studierende 
finden, die noch oder wieder ein Praxisunternehmen 
suchen.

Studentenfinder aufrufen:  
www.dba-baunatal.de/partner

Auf den Informationsveranstaltungen der dba stellen wir 
den Studieninteressierten unsere Partnerunternehmen vor. 
In Einzelfällen bewerben wir freie duale Ausbildungsplätze 
unserer Partner auch auf unseren Social Media Kanälen.

Präsenz zeigen auf Ihrer 
Unternehmenswebsite

Zeigen Sie Besuchern Ihrer Unternehmenswebsite das 
Sie duale Studienplätze anbieten. Eine Verlinkung von 
Ihrer Website zur dba als „Anerkannter Praxispartner“  
ist zu empfehlen. Dafür stellen wir Ihnen gerne ein  
spezielles Logo zur Verfügung.
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Informationen für vertraglich  
anerkannte Praxispartner
Auswahlverfahren und Arbeitsvertrag 

Die Auswahl eines dualen Studierenden obliegt Ihnen. 
Nachdem Sie sich für eine(n) Kandidaten*in entschieden 
haben und diese/r bei Ihnen starten möchte, schließen 
Sie einen befristeten Praxisvertrag oder Arbeitsvertag 
ab. Bitte beachten Sie hierbei die Klärung der Vergütung 
und die Urlaubsregelung. Duale Studierende erhalten 
den Urlaub ausschließlich in den Praxisphasen. Als 
wöchentliche Arbeitszeit empfehlen wir 20 bis 30 
Stunden (mindestens 16 und maximal 35 Stunden).

Mentor*in

Bitte benennen Sie eine/n Mentor/in. Die Mentoren 
sind Begleiter der Studierenden für alle betrieblichen 
Ausbildungsprozesse und direkter Ansprechpartner 
für die Lehrkörper und die Mentorenbetruung der dba. 
Gemeinsam mit der dba und den Studierenden werden 
die Konzepte für die Praxisprojekte und Bachelorarbeit 
entwickelt. Es ist wünschenswert wenn der Mentor über 
einen akademischen Abschluss verfügt.

Modulkatalog / ECTS / Workload /  
Eigenverantwortliches Lernen

Im Modulkatalog des jeweiligen Studiengangs sind das 
Studiengangkonzept, die Qualifikationsziele, die inhalt-
liche Beschreibung der Module sowie der Studienver-
lauf dargestellt. In einem dreijährigen dualen Studium 
erwerben die Studierenden insgesamt 180 ECTS-Punkte. 
Hinter jedem ECTS-Punkt steht ein Workload (Arbeits-
aufwand) von 30 Stunden. Diese entfallen auf monat-
liche Präsenzveranstaltungen an der dba, Realisierung 
von Praxisprojekten gemäß der Aufgabenstellung der 
Praxisprojekte pro Semester (PP I bis PP V) sowie ei-
genverantwortliches Lernen, d.h. selbständiges Vor- und 
Nachbereiten von Lehrveranstaltungen sowie Studieren, 
Erfassen und Übertragen / Anwenden von Inhalten der 
Präsenzphasen in der Praxis.

Bachelorarbeit

Die Bachelorarbeit im 6. Semester steht am Ende des 
Studiums. Sie soll zeigen, dass die Studierenden in der 
Lage sind, innerhalb einer vorgegebenen Frist eine  
praxisbezogene Problemstellung selbständig unter 
Anwendung fachpraktischer und wissenschaftlicher 
Erkenntnisse und Methoden zu bearbeiten (§12 der  
Studien- und Prüfungsordnung). Die Partnerbetriebe 
werden bei der Themenfindung, Aufgabenstellung und 
Beurteilung der Bachelorarbeit mit eingebunden. Für  
Sie als Praxispartner besteht eine gute Möglichkeit,  
ein für Sie relevantes und wertvolles Projekt bearbeiten 
zu lassen.

Praxisprojekte

Der Praxispartner wirkt bei der Konzipierung und 
Realisierung der Praxisprojekte mit. Er unterbreitet 
selbst Vorschläge für Praxisprojekte und unterstützt 
die Studierenden bei der Realisierung der Projekte im 
Praxisbetrieb. Nutzen Sie das Potential der Projektarbeiten 
für Ihr Unternehmen. Es ergeben sich eine Vielzahl von 
Möglichkeiten, einen Mehrwert für Sie als Praxispartner 
zu generieren. Im Rahmen einer Ergebniskonferenz 
des Studiengangs am Ende des Semesters stellen die 
Studierenden die Ergebnisse vor. In die Bewertung der 
Projekte sind Sie als Praxisvertreter eingebunden. Die 
Projektarbeit ist die zentrale Lernortkooperation zwischen 
der Deutschen Berufsakademie Sport und Gesundheit und 
dem Praxispartner.
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Dokumentation für den Projektbericht

Thematische Schwerpunkte der betrieblichen Phasen des Studiums und Projektarbeit

Ein wesentliches Merkmal des dualen Studiums ist 
die enge Verzahnung von Theorie und Praxis. Diese 
Verzahnung zwischen dem akademischen (dba) und prak-

tischen (Praxisbetrieb) Lernort bildet die Basis für eine 
intensive inhaltliche, methodische und organisatorische 
Verbindung von Theorie und Praxis.

Im dualen Studium an der dba nimmt die Projektarbeit 
neben Klausuren, Hausarbeiten oder Lehrproben eine zen-
trale Stellung ein. Mit der Lösung und Präsentation einer 
praktischen Aufgabenstellung wird nachgewiesen, dass 
die Studierenden in der Lage sind, theoretisch erworbenes 
Wissen in der Praxis anzuwenden (Handlungskompetenz). 
Ein Projekt stellt das strukturierte, ganzheitliche Handeln 

in den Mittelpunkt des Arbeits- und Lernprozesses. Die 
Aufgabenstellung erfolgt aus der Praxis und in Zusammen-
arbeit mit dem Praxisunternehmen und auf Basis wissen-
schaftlich-theoretischen Grundlagen aus dem Studium. 
Für die betrieblichen Phasen des Studiums (Praxisphasen) 
sind fünf Projekte mit insgesamt 30 ECTS im Modulkatalog 
(PP-Module I bis V) beschrieben.  

Informationen für vertraglich  
anerkannte Praxispartner

Duale Partner 
(Ausbildungs- und  

Kooperationsbetriebe

Deutsche 
Berufsakademie 

(dba)
Studierende

Studienvertrag

Kooperations- 

vertra
g

Ausbildungs-/ 

Praxisvertrag

Projektauftrag 
(Zieldefinition) Projektplanung AuswertungAnalyse

Durchführung 
(Projekt- 

management 
und Controlling)

Projekt- 
abschluss 

(Präsentation 
und Projekt- 

bericht) 
= Ergebnis- 
konferenz 

Zwischenpräsentation

Teamarbeit, Mentoren-Betreuung, Anleitung durch die Lehrkraft
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Beispiel für eine Erfolgsgeschichte  
des dualen Studiums

Caldea Therapie & Training GmbH
 
Mit der Caldea Therapie & Training GmbH aus Hamm 
kooperiert die Deutsche Berufsakademie Sport und 
Gesundheit seit 2019. Inzwischen bilden wir gemeinsam 
mehrere Studierende aus und freuen uns über eine sehr 
freundschaftliche und befruchtende Kooperation, von der 
beide Seiten sehr profitieren. 

In einem Artikel zieht Geschäftsführerin Daniela Schindler 
ein erstes Fazit. Wir freuen uns das dieses sehr positiv 
ausfällt. Den ganzen Artikel hier:  

https://bit.ly/3pHUkvu 



7

Kommunikationsinstrumente der  
Deutschen Berufsakademie
Kommunikation mit der dba Ansprechpartner

Auf unserer Lernplattform ist ein gesonderter Ordner für unse-
re Praxispartner und Mentoren eingerichtet. Sie finden hier alle 
wichtigen Dokumente rund um das Studium. 

•	 Modulkatalog
•	 Studien- und Prüfungsordnung
•	 Studienablaufpläne
•	 Akademieordnung
•	 Präsenzberichte 

Wir informieren Sie zusätzlich nach jeder Präsenzphase über die 
vermittelten Lehrinhalte und Aufgaben per E-Mail.
Am Ende eines jeden Semesters laden wir Sie in Verbindung 
mit den Ergebniskonferenzen der Studienjahre im Rahmen der 
Praxismodulen zu einer Mentoren-Konferenz ein, in der wir mit 
Ihnen die Qualität der erreichten Studien- und Ausbildungser-
gebnisse beraten und gleichzeitig Anregungen und Vorschläge 
zur weiteren Gestaltung des Studien- und Ausbildungsprozess 
unterbreiten und diskutieren können. 

Bitte bachten Sie, die Lernplattform ist ein wichtiges Kommu-
nikationsinstrument während der Studienzeit für den Mentor. 
Unter www.dba-university.de können Sie diese aufrufen.
     

Prof. Dr.  

Matthias Obinger
Leiter Studiengänge

 

Telefon: +495601 9655 22
matthias.obinger@dba-baunatal.de

Prof. Dr. paed. habil.  

Volker Mattausch
Studien- und Ausbildungsmanagement

 

Telefon: +495601 9655 22
volker.mattausch@dba-baunatal.de

Stefan Fischer
Mentorenbetreuung

 

Telefon: +495601 899 3001
stefan.fischer@dba-baunatal.de



www.dba-baunatal.de
@dba.Sport.und.Gesundheit@dba_duales_sportstudium


